
Willkommen 
 
 

zum Nationalen Workshop zur  

 
Energie- und 

Schlammoptimierung 
28. Februar 2019, Rostock 



08:30 Begrüßungskaffee und Registrierung 

09:00 Begrüßung und Eröffnung, Ralf Schüler, DWA-Landesverband Nord-Ost und  

   Olena Zinchuk, UBC Sustainable Cities Commission, Finnland  

09:10 Grußworte durch das Interreg Baltic Sea Region Programm, Susanne Scherrer,                   

  Leiterin Verwaltungsbehörde/Programmsekretariat, Interreg Baltic Sea Region, Rostock 

09:30 Aktuelle Nährstoffbelastung in Küstenzonen der Ostsee, Dr. Ines Bartl,                       

  Leibnitz Institut für Ostseeforschung, Rostock-Warnemünde  

09:50  Interactive Water Management - Vorstellung des Projektes IWAMA, Prof. Matthias Barjenbruch,   

Technische Universität Berlin 

10:10  Aufgaben und Ergebnisse der DWA im Projekt IWAMA, Ralf Schüler,  

 DWA-Landesverband Nord-Ost  

10:30  Kaffeepause 

11:00  Kapazitätsentwicklung und Trainingsmaterial für lebenslanges Lernen, Luisa Otto, 

 Technische Universität Berlin 

11:20  Energieeffizienz - Kläranlagenaudits und Pilotvorhaben, Iyad Zreiqat und Stefan Rettig,  

 Technische Universität Berlin 

11:40  Prozesswasserbehandlung auf der Kläranlage Grevesmühlen, Mathias Peters,  

 Zweckverband Grevesmühlen 

               Optimierung und Lastenmanagement auf der Kläranlage Grevesmühlen, Prof. Peter Hartwig 

  und Henning Zeich, aqua & waste International GmbH, Hannover 
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12:30  Mittagspause und Erfahrungsaustausch  

13:30  Klärschlammbehandlung - PURE Projekt, Jan-Eric Luft,                               

 AZV Südholstein, Hetlingen  

13:50 Klärschlammentsorgung in der Ostseeregion - Kläranlagenaudits und Pilotvorhaben,  

  Karin Schulz, Technische Universität Berlin 

14:10 Künftige Klärschlammverbrennung in Mecklenburg-Vorpommern, Ulrich Jacobs und  

  Klaus Rhode, Klärschlamm-Kooperation Mecklenburg-Vorpommern GmbH 

14:30 Kaffeepause 

15:00  Thermo-Druck und Thermo-Alkalische Hydrolyse von Klärschlamm, Vahid Toutian,  

 Kompetenzzentrum Wasser, Berlin 

15:20  Plattform für integrierte Wasserkooperation - Projekt BSR-Water, Stefan Rettig,  

 Technische Universität Berlin 

15:40  Schlussworte, Olena Zinchuk, UBC Sustainable Cities Commission, Finnland und Ralf Schüler, 

 DWA-Landesverband Nord-Ost  

Programm zum IWAMA Nationalen Workshop 

Energie- und Schlammoptimierung 
28.02.2019 Rostock 



Aufgaben und Ergebnisse der 
DWA im Projekt IWAMA 

28. Februar 2019 

Ralf Schüler, 
DWA-Landesverband Nord-Ost 



•              -Ziel ist es, die 
Ressourceneffizienz in der 
Abwasserwirtschaft im Ostseeraum zu 
verbessern. Dieses soll durch den 
Aufbau von Kapazitäten für 
Abwasserfachleute und durch 
Pilotinvestitionen zur Erhöhung der 
Energieeffizienz und Optimierung der 
Schlammbehandlung realisiert werden. 

  

 
EU-Flagship Status für den 
Schwerpunktbereich “Nutri” 
 
Budget:   EUR 4,6 Millionen 
Dauer:     Mrz. 2016 – April. 2019
  
www.iwama.eu  
  



Konsortium aus 17 Partnern 

• 1 Projektmanagement 

 UBC, Turku (FI) 

 
 

 • 4 Hochschulen 
 Lahti (FI), Berlin (DE), Tartu (EE), Linnaeus (SE) 

• 3 Fachvereinigungen und 
Umweltbildungszentren 

 Estonian Water Works (EE), DWA Nord-

Ost (DE), ECAT-Lithuania (LV) 

• 8 Kläranlagen 
 Tartu (EE), Türi (EE), Jurmala (LV), Daugavpils (LV), 

Kaunas (LT), Gdansk (PL), Szczecin (PL), 

Grevesmühlen (DE) 

• 1 KMU 
 Aqua & Waste International, Hannover (DE) 

• 12 assoziierte Partner 
 z. B. BSC 



Projektstruktur 



WP 2 Einbeziehung neuer Stakeholder 

                                                           
   Initiative 
  
• Ziel: Aufbau eines 

wissensbasierten transnationalen 
Netzwerkes von Wasserexperten 
in der Ostseeregion zur 
Verbesserung des 
Ostseezustandes 

 

• Verpflichtung der Partner zur 
Implementierung einer Aktion 

 
• Verbreitung der Idee der „Baltic 

Sea Challenge“ in den 
Partnerländern 



DWA Nord-Ost - Verbreitung der Ergebnisse 

IWAMA-Flyer H2O Infoblatt DWA Nord-Ost Webseite DWA Nord-Ost 

https://www.dwa-
no.de/de/iwama.html 
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WP 3 Kapazitätsaufbau für Abwasserfachleute 

Ziel: Entwicklung von 
Maßnahmen zum 
strukturierten 
lebenslangen Lernen  
und Förderung des 
Wissensaustausches 
zwischen  
Abwasserfachleuten 

 WP 3-Aktivitäten  
• Erstellung von Fortbildungs-/Schulungsunterlagen auf dem Gebiet 

des smarten Energie- und Klärschlammmanagements 

• 4 Webinare 

• 7 internationale Workshops 

• 5 nationale Veranstaltungen zur Informationsweitergabe 

• Förderung nationaler Wissensgemeinschaften auf dem Wassersektor 
im Ostseeraum 

 

 7 internationale Workshops 

   1st    „Identifikation des Bedarfs an Kapazitätsentwicklung auf KA“,      
  Finnland 

   2nd   „Energieproduktion“, Deutschland 

   3rd    „Energieeffizienz“, Polen 

   4th   „Klärschlammmanagement“, Estland  

   5th   „Nährstoffreduktion und -rückgewinnung“, Schweden 

   6th   „Bauliche und betriebliche Herausforderungen“, Polen 

   7th    „IWAMA- Abschlusskonferenz“ Finnland 
 

 

 Online-Plattform „Baltic Smart Water Hub“ 



2. Workshop „Energieproduktion”, Boltenhagen 

Gruppenarbeit zu Nachbarschaften 



2. Workshop „Energieproduktion“, Boltenhagen 

Inhalte des 2. Workshops 

 „Energie in Kläranlagen – Aktuelle Trends und 
zukünftige Anforderungen“ 
Jörg Krampe, Technische Universität Wien, 
Österreich  

 „Anaerobe Schlammbehandlung“  
Taavo Tenno, Universität Tartu, Estland 

 „Thermische Desintegration von 
Überschussschlamm 
(Kläranlage Grevesmühlen)“ 
Wolfgang Pfeiffer, Universität Wismar 

 „Nachbarschafts – Gruppenarbeiten“ 
Projektpartner 

 Besichtigung der Kläranlage Grevesmühlen 

 Prozesswasserbehandlung und thermische 
Desintegration  



Lebenslanges Lernen und Abwasserreinigung 
in der Ostseeregion 

• Handbuch Lebenslanges Lernen und Bericht zum 
Stand Technik (national) 

• Kläranlagenstandard an der Ostsee und neue 
Lernmethoden für ein Lebenslanges Lernen 

• IWAMA Umfrage und Diskussion , Wissensspeicher 
und Plattformen, Zukunftsscenarios, allgemein 
anerkannte Regeln der Praxis 
 

• https://www.theseus.fi/bitstream/handle/1
0024/160187/LAMK_2019_47.pdf?sequenc
e=1&isAllowed=y 

• also in TMP; CD Tools. 

 

• Unterstützung für Trainer und Lehrer, die für die 
Fort-  und Weiterbildung sowie Qualifikationen im 
Abwassersektor verantwortlich sind.  
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Lebenslanges Lernen 

Fragebögen + 32 Nachbarschaftstagen + 34 
Abwassermeistertag 

• Welche Weiterbildungsangebote nutzen Sie und   
wie oft? 

• Mit wem kooperieren Sie /würden Sie gern 
kooperieren? 

• Wie fördert Ihr Arbeitgeber 
Weiterbildungsmaßnahmen –Fortbildungsplan? 

• Welche Weiterbildungsinstrumente werden die 
Zukunft bestimmen und wie wird sich der 
Abwassersektor in den nächsten 10 Jahren 
verändern? 

 

• http://www.balticwaterhub.net/ 
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Lebenslanges Lernen in Kläranlagen-
Nachbarschaften 

• Das Modell der Kläranlagen-Nachbarschaften 
wurde als Projektinitiative vorgestellt und in 
die Baltic Sea Vereinbarungen integriert. 

• Verbreitung des Modells in den Ostsee-
Ländern (Workshops + Online Training)  

 

 

 

 



Übersetzungen, Videos und Audios 

• 20 YouTube Videos in englischer 
Sprache mit Präsentation und 
deutschen Untertiteln.  

• Themen aus Webinaren und 
Workshops  

• https://www.dwa-
no.de/de/iwama.html 

 

 

 

 

 

 

Kläranlage Kalmar 

KA Grevesmühlen 
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Baltic Smart Water Hub (Plattform) 
 Link: 

http://www.balticwaterhub.net/ 

 Technische Lösungen für Abwasser, 
Trinkwasser und 
Niederschlagswasser 

 Beste Berufliche Praxis und 

 Trainings- Werkzeuge 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


